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Buchstabenausschnitt-Ritsel
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Sind die Buchstaben richtig eingesetzt und die verlangten Worter
richtig gefunden, so schneidet man aus dem Kasten I (am besten
auf einem Blatt Papier) acht Buchstaben heraus. Mit dem librig-
bleibenden Teil des Kastens I deckt man nun den Kasten II, so daf8
von diesem nur gewisse Buchstaben zum Vorschein kommen
Diese, sowie der Deckrest von I, ergeben die Namen von zwei
Regierungsformen.
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Bedeutung der Worter:

Waagrecht: 1.Knabenname, 2. Was der Mensch haben sollte, =
3. Jugendlicher Soldat, 4. Welt, 5. Aclteres Wort fiir Kanton, Lésungen aus Nr. 11
6. Wie man eine Admmgsstellung machen soll, 7. Was wir in Silbenritsel: Kreuzwortritsel:

&
L
D Hu "‘“’Iu =

e
’n“‘?ﬂs

g (o) [ Siidamerika noch finden, 8. Wurm, 9. Was vielen beim Brief- 1. Innsbruck 10, Delaware Waagreche; 1 Skudo, 4. Sil,
1\“ “] “” schreiben Schwierigkeit macht, 10. Junger Wasservogel, 11. Teil 2. Reporter  11. Einbaum 8. Tours, 9. Tokio, Flocke,
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b @’ ‘@’ ‘ Senkrecht: 4. Flichenmaf, 3. Was meistens auf eine Beleidi- 6. Monarchie 15, Inspektor de, 32.Pille, 33. Erker, 34. Alpen.
gung folgt, 1. Wir finden sie in der Bibel, 12. Was unsern Soldaten e duls 16. Eboli £
g 5 7 = 23 7 S Senkrecht: 1. Stoff, 2. Kohle,
im Kriegsfall abgenommen wird, 13. Ein Tagesgesprich, 14. Ein 8. Schleiermacher 17. Falstaff 3. Drache, 5.Tomate, 6. Lippe, 7. Zo-
Durcheinander, 15. Gefifl aus Glas zur Destillation, 16. Knaben- Jislsbekulase bel, 10, Rebe, 11. Pech, 13. Kamerad,
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Dic Worter beginnen in den Feldern mit dem Pfeil und laufen 5 25. Stier, 27. Kelle, 28. Orden.
um die Nummern im Sinne des Uhrzeigers. v dl sesel
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6. Geﬂﬁgelan, 7. Fluf in Spanien, 8. Nagetier, 9. Zauberhaftes Lt T~g e Fihrlich 2 Natter — Garten — Elm — Harm — Ouse — Engel — Rand —Tonne — Dank —
Schutzmittel, 10. Abgabe, 11. Abenteuerlicher Held, 12. Der i = ein Tier = nichtiungefhirlich, Jena — Elbe — Wolle — Egel — Los — Tank
menschliche Kérper, 13. Deutsche Industriestadt. mit «L» am Zaune unentbehrlich. Dem Mutigen gehére die Welt
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Vergleichen Sie ein handge-
himmertes JEZLER-Plateau mit
einem ausldandischen maschi-
nengepressten. Wie ein Spiegel,
schon und ebenmassig gibt der
von Hand gespannte Boden des
JEZLER-Plateaw Ihr Bildnis
wieder, ein Zeichen feinster
Arbeit. Wie im Jux- Spiegel,
verzerrt und unschon erscheint
es dagegenim gepressten Boden
desbilligerenMassenproduktes.
Vertrauen Sie dem Silberstem-
pel mit den drei Ringen. Er ist
Ihr bester Berater. Erhaltlich
in den guten Fach-Geschaften,
welche echtes Silber fiihren.

EZLE

JECHTSILBE

JEZLER & CIE AG SILBERWARENFABRIK SCHAFFHAUSEN / GEGRUNDET 1822




	Rätsel

